
e

Deutſches Reich
lin 23 Okt Heute hat eine Berathung des Staatswider ſtattgefunden in welcher der Termin für die

Berufung des Landtags feſtgeſtellt werden ſollte Man
darf annehmen daß dieſer Termin ſo frühzeitig wie es die
Vorbereitungen für die Seſſion namentlich der Abſchluß des
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egierung und Kultusminiſter auf Erlaß dieſer drückenden Zahlungv abſchlägig beſchieden worden weil der Stand dieſer Seite

kaſſe ſich verſchlechtert hat und im letzten Rechnungsjahre nur ein
Reſt von 1309 M verblieben iſt trotzdem über 3000 M an ſolchen
Verbeſſerungsgeldern erhoben worden ſind und zwar zu z von
den Lehrern in den mit Gehaltsſkalen geſegneten Städten
Erfurt und Nordhauſen Es wird jetzt eine Petition an Kultus
miniſter und Abgeordnetenhaus vorbereitet in welcher ein gerechterer

dem Vertreter dieſer Firma Herrn Kfſm Reinecke während der
ſelbe anderweitig beſchäftigt war gegen 400 M geſtohlen Der
Dieb hatte eine Scheibe des Fenſters eingedrückt und war durch
daſſelbe ein und ausgeſtiegen Ein Reiſender verlor auf dem
Wege nach Oldisleben ſeine Geldtaſche Dieſelbe wurde von zwei
Arbeitern gefunden die den Baarbeſtand von 40 M mer
theilten und die auf nicht unbedeutende Summen lautenden
in die Unſtrut warfen Jm Schröter ſchen Garten zu Ober

in j felbäumchen zum zweiten Maletten anberaumt werde erungs Modus in Vorſchlag gebracht werden ſoll dahingehend daß der held rungen blüht ein junges Apf m zwden e Anſehen h eines et Weh ſt e e e e et e efeſt gar zu bald die Landtagsarbeiten unterbrechen und eine fäbigkeit der Lehrer z eines vorhergegangenen warmen Sommers und Herbſtes iſt
Kolliſion mit der Reichstagsſeſſion nicht zu umgehen ſein R irke für das betreffende Jahr ermittelt und dannc des Bezirks nach dem Stelleneinkommen

Lützen 24 Okt Der Peſtalozzi Verein von Lützenwürde Das von der Regierung beabſichtigte Schul hrozentugl erhoben werde Bei Kelbra wurde vor einigen und Umgegend hielt am Sonnabend ſeine diesſährige Hauptverdotationsgeſetz welches dem Landtage zugehen ſoll iſt nach Den eine Sehiagt abgehalten bei welcher der Paſtor em Mans ſam Der Verein zählt nach dem vorliegenden Geſchäfts
der NationalZeitung fertig geſtellt und wird demnächſt an feld das Unglück hatte den als Treiber fungirenden Arbeiter herichte 41 ordentliche und 46 Ehrenmitglieder Die Beiträge
das Staatsminiſterium gelangen Die Nachricht dürfte nicht
unrichtig ſein wenn auch die weitere Angabe über die Richtung
und den Jnhalt des Geſetzes nicht ganz zutreffend ſein wird
Mit Recht weiſt aber die Nat Ztg auf die Schwierigkeit
in welche die Geldfrage dem Plane entgegenſtellt Man wird45 in dieſer Beziehung der Berathungen erinnern welche im

Schooße der Schulkommiſſion des Abgeordnetenhauſes im
Februar d J ſtattfanden Dort gab die Regierung die Er
klärung ab die Reform der Penſionen und Dienſtalters
zulagen der Lehrer ſei nicht möglich ohne eine Neuordnung der
Schulunterhaltungspflicht Die Regierung habe zwar dieſen
Plan aufgenommen ſie habe den Entwurf eines Geſetzes vor
bereitet durch welches auf der Grundlage des Kommunalvprinzips
der Volksſchulunterhaltungspflicht dieſe unter unmittelbarer
Einfügung des Staates in den Kreis der geſetzlich Unter
haltungspflichtigen neu geregelt werden ſoll damit die Schul
laſten der Gemeinden erleichtert werden können Die Aus
führung dieſes Planes erfordere aber große Geldmittel welche
jept noch nicht vorhanden ſeien Die Regierung könne daher
eine beſtimmte Zuſage ertheilen daß der Geſetzentwurf dem D

Landtage ſchon in der nächſten Seſſion zugehen werde Am
5 März beſchloß dann das Abgeordnetenhaus auf den Antrag
v Bennigſen s die Erwartung auszuſprechen daß jedenfalls
in der nächſten Seſſion ein Geſetzentwurf über die Penſioni
rung der Elementarlehrer vorgelegt werde Wie geſagt wird
aber die Geldfrage dabei die größte Schwierigkeit bieten
Uebrigens ſind ſeit 15 Jahren bereits die Staatszuſchüſſe zu
den Ruhegehalten der emeritirten Lehrer jährlich geſtiegen
Der Etat von 1867 wies nur 24,000 M auf 1873 war dieſe
Summe bereits auf 240,000 M Sie belief ſich
1874 auf 270,000 1877/78 auf 3
auf 331,000 1880/81 auf 631,000 M und 1882/83 auf
700,000 M

Die Prov Korr äußert ſich am Schluſſe eines Artikels
über die berliner Stadtverordnetenwahlen nachdem
ſie der Fortſchrittspartei ein kleines memento mori an die Wand
gemalt folgendermaßen

Als ein weiteres bemerkenswerthes Ergebniß der Wahl
bewegung iſt der Eintritt von Elementen zu erwähnen welche
in der StadtverordnetenVerſammlung beſondere Arbeiter
intereſſen vertreten wollen Sollte ſich die Befürchtung derjenigen
bewahrheiten welche hierin eine Gefahr für die ruhige Weiter

entwickelung der ſtädtiſchen Verhältniſſe erblicken ſo würden wir
dies auch unſererſeits nur bedauern können Wenn aber ein
hieſiges tonangebendes liberales Blatt ſich zum beſonderen An
walte dieſer Bedenken r und die Verantwortung für die
ſelben der Regierung zuſchieben will ſo gehört dies in das
Kapitel der politiſchen Heuchelei Dieſem Blatte dürfte es am
wenigſten anſtehen Maßnahmen der Regierung welche die
Sicherung einer gleichmäßigen Ausübung des Wahlrechts
bezweckten deshalb anzugreifen weil dieſelben einer Minderheit
die Möglichkeit verſchafft haben in der kommunalen Vertretung
ihre Jntereſſen ſelbſt geltend zu machen

Wir können die letztere der Nat Ztg ertheilte Lektion nur
als zutreffend anerkennen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

8 Nordhauſen 23 Okt Die Elementarlehrer des
Regierungsbezirks Erfurt müſſen ſeit 2 Jahren wieder die ein
maligen 25prozentigen Gehaltsverbeſſerungsgelder
lehrer Wittwen und Waiſenkaſſe zahlen nachdem die
mehrere Jahre außer

e Verpflichtung
Kraft geſetzt geweſen Alle Petitionen an

Die Sammlung Dr Emil Riebecks

,000 1879/80 C
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Wilhelm Sichting durch einen Schrotſchuß zu verwunden Die
Wunden ſind nicht e ne dtrkſet 69 zum 90th

S Bitterfeld 23 Okt Unſere Stadt rüſtet ſich zum Lutherfeſte Aurit Nov findet ein Umzug der Schulkinder unter
Theilnahme der ſtädt Behörden der Schuldeputation der
Lehrer c ſtatt Der Feſtzug wird von zwei von der Stadt
engagirten Muſikcorps begleitet Ein drittes Muſikcorps ſtellendie Vereine Jedes der 1300 Schulkinder erhält ein Expl des

Rogge ſchen Lutherbüchleins Auf dem Marktplatze hält Hr
Super Faber eine Anſprache Für den Abend iſt ein Fackel
zug geplant der ebenfalls von drei Muſikcorps begleitet ſein wird
Der Zug endet auf dem Marktplatze woſelbſt die Fackeln unter
dem Geſang des Lutherliedes Ein feſte Burg zuſammen werten
werden worauf Herr Sup Faber noch eine Anſprache hält Nach
dem Schlußgeſang der Nationalhymne folgt ein Kommers in drei
Lokalen Mit dem 16 d hat die hieſige Fortbildungsſchule
ihren Unterricht begonnen Während im Sommerhalbjahre des
Sonntags nur Zeichenunterricht ertheilt wurde wird im Winter
halbjahre in drei Abtheilungen zu je 40 Schülern nach dem Lehr
plane an 3 Wochenabenden unterrichtet Zum Unterrichtshonorar
zahlt die kgl Regierung einen großen Theil Es wird pro Unter
richtsſtunde 1,25 bezahlt Polizeiliche Aufſicht unterſtützt die

isciplin der jungen Leute welchen vielfach Luſt und der Sinn
für Schularbeit fehlen

Dommitzſch 23 Okt Jeden Montag finden jetzt auch
hier auf die Lutherfeier bezügl Vorträge ſtatt Herr
Oberpf Schmidt eröffnete geſtern abend die Serie nnd ſprach

formation und über die Jugend Luthers bis zur Anheftung der95 Lehrſätze Herr Kandidat Dannehl wird nächſten Montag in
einem zweiten Vortrage das eigentliche Reformationswerk be
handeln ſodaß für einen dritten Vortrag über welchen näheres
noch nicht beſtimmt iſt die nächſten Felgen der Reformation zu
beſprechen blieben Das einjährige Kind des Oekonomen

onradi in Troſſin fiel am vergangenen Freitage während die
Eltern nach Dommitzſch zu Markte gegangen waren mit dem
Kopfe zuerſt in einen mit Federn gefüllten Korb und erſtickte

Die Wittwe Sch in Torgau wechſelte am 1 d M ihre
Wohnung und fand beim Räumen durch Zufall in einem geheimen
Fache einer alten Lade 500 Thlr in Papieren Gold undZweithalerſtücken Die Summe iſt wahrſcheinlich von einem ſeit

28 Jahren verſchollenen Bruder der Frau in das Fach gelegt
worden

J Mühlhaufen 23 Okt Die Wahrheit des Sprichwortes
Wie gewonnen ſo zerronnen hat ſich an einer hieſigen

Familie in auffälliger Weiſe gezeigt Vor mehreren Jahren
gelangten die in ſehr beſcheidenen Verhältniſſen lebenden Ge
ſchwiſter K durch Beerbung eines reichen Onkels in Berlin in
den Beſitz eines beträchtlichen Vermögens Sofort begannen die
beiden älteren majorennen Brüder ein Leben in Saus und Braus
So erhielt ein Barbier für ſeine einmalige Bemühung
markſtück von einem der Brüder mit dem Bemerken Jch bin
der Mann ich kann Jn kurzer Friſt wurde eine Anzahl
Schweine geſchlachtet und in dem täglich wachſenden Freundes
kreiſe verzehrt Unſinnige Käufe von Grundſtücken erfolgten kurz
man bemühte ſich auf alle nur erdenkliche Art des ungewohnten
Beſitzes wieder ledig zu werden Der eine der Brüder ſtarb

ging nach Amerika Ein beſſeres Loos ſchien der jüngeren
minorennen Schweſter deren Vermögen durch das vormundſchaft
liche Gericht verwaltet wurde beſchieden zu ſein Als ſie ſich
jedoch ſpäter verheirathete muß ihr Vermögen den Ehegatten
ebenfalls genirt haben vor wenigen Tagen tödtete ſich der
ſelbe durch einen Schuß in den Mund Ueber das Genoſſen
ſchaftsleben im Thierreiche hielt geſtern abend der der
t Prorektor der Univerſität Jena Herr Prof Hertwig
ein Sohn unſerer Stadt in den oberen Sälen des hieſigen Schau
ſpielhauſes einen Vortrag dem die ſehr zahlreich erſchienenen

uhörer mit großem Jntereſſe folgten
J Heldrungen 24 Okt Jn dem am hieſigen Bahnhofe

liegenden Wiegehauſe der Riebeck ſchen Kohlenniederlage wurden

lung einzugehen wir wollen nur zeigen welche Bedeutung
ſolche Expeditionen haben welche großen Dienſte Dr Riebeck

vor einer zahlreichen Verſammlung über die Urſachen der Re

nachdem er noch unter Kuratel geſtellt worden war der andere F

beziffern ſich auf 249,50 An außerordentlichen Einnahmen
Konzerte Geſchenke und literariſche Unternehmungen hat der
Verein die Summe von 79,66 erzielt Nach Abzug von
83,16 an die Centralkaſſe zu Halle und 7 Verwaltungs
koſten konnte der Verein 8 Wittwen und 7 Waiſen aus eigenen

itteln mit 159,34 unterſtützen Zu en iſt es daß auch
im hiefigen Bezirke noch ein Theil der Lehrerſchaft dem ſo ſegens
reich wirkenden Vereine fern ſteht gieß

M Erfurt 23 Okt Trotz legaler Ladung war in hieſiger
Strafkammerſitzung die verehelichte Marie Natalie

eck aus Lengefeld bei hlhauſen i/Th welche gegen ein
dortiges ſchöffenrichterliches Urtheil rechtzeitig Berufung erngelegt
hatte nicht erſchienen hatte aber ein von ihrem Manne unter

et Entſchuldigungsſchreiben eingeſandt in welchem ſie batda ie jeden Tag ihrer ſchweren Stunde entgegenſehe den heutigen

Termin zu vertagen Die königl Staatsanwaltſchaft beantragte
die eingelegte Berufung einfach zu verwerfen Der Gerichts
Vorſitzender Herr Landgerichtsdirektor v Voß indeß gab dem
ſchriftlichen Antrage der Angeklagten Folge und beſchloß den
Termin zu vertagen

T Deſſau 24 Okt Ueberall rüſtet man ſich den 400jährigen
Geburtstag des großen Reformators feſtlich zu begehen und
es iſt natürlich daß in dieſer er unſere Stadt nicht
zurückbleibt Gerade Deſſau hat alle Urſache dieſen Gedenktag
in vollem Maße zu feiern hat doch Dr Martin Luther mit den
anhaltiſchen Fürſten Wolfgang Georg Johann Joachim 2c welche

ich des Reformationswerkes wacker annahmen in dem freund
ſchaftlichſten und regſten Verkehre geſtanden und wie oft hat er
in der hieſigen Schloß und Stadtkirche während der Reforma
tionszeit das Wort Gottes verkündet Aus Anlaß der Feier
werden in der Zeit vom 25 d bis 29 Nov in vorgedachter
Kirche folgende Vorträge gehalten werden 1 Luther als Re
formator der Kirche von Oberhofprediger Teichmülley
2 Luther und das chriſtliche Haus von Paſtor Werner
3 Luther als deutſcher Schriftſteller von Oberſchulrath Rümelin
4 Luther als Lehrer und Erzieher von Prof Dr Seelmann
5 Luther und die deutſche Nation von Oberlehrer Dr Köhler
und 6 Luther und der Papſt von Pfarrer Grape Die Stadt
behörde ſcheint ſich offiziell an den r des 10 Nov
nicht zu betheiligen und es hat ſich deshalb vor einigen Tagen
ein Comité gebildet welches in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloß
die hieſigen Vereine zur Theilnahme an einem am 9 Nov aus
zuführenden Fackelzuge zu erſuchen Am 10 Nov ſoll im Saale
des Hofjägers ein Kommers abgehalten werden zu welchem einentſprechendes Programm auſgeſtelt iſt

Kaſſel 24 Okt Ein für kaufmänniſche Kreiſe
intereſſanter Rechtsfall beſchäftigte kürzlich die hieſige Straf
kammer Wegen pung des Markenſchutzgeſetzes waren dieJnhaber der Siemng Schmidt Förderer in dem benachbarten

ahlershauſen angeklagt Die Firma A Vogt Co in Berlin
fabrizirt ſeit 1877 ein für militäriſche Zwecke berechnetes Putz
pulver deſſen Verpackung eine Schutzmarke trägt auf der ein
Jnfanteriehelm mit der Umſchrift A V Co und Schutz
marke rade iſt Die Firma Schmidt Förderer führte
nun im März d J ebenfalls ein ſolches Putzpuler ein deſſen
Etikette gleichfalls einen Helm aber mit Umſchrift der eigenen

irma c zeigte Der Staatsanwalt beantragte heute gegen die
angeklagte Firma eine Geldbuße von 150 indem die Ab
weichungen der zweiten Schutzmarke zu unbedeutend ſeien um nicht
leicht eine Täuſchung des Publikums hervorzurufen Das Gericht
erkannte jedoch im Sinne der Vertheidigung auf toſtenloſe Frei
ſprechung Jn den Entſcheidungsgründen wurde ausgeführt
daß im Prinzip daran feſtzuhalten ſei durch das Markenſchutzgeſeß
werde nicht irgend ein Zeichen in abstracto ſondern ein Zeichen
eine e W c in conereto durch Eintrag geſchützt Beiſpiels
weiſe ſolle im vorliegenden Falle nicht ein Helm überhauvpt
ſondern der durch Zeichnung Jn und Umſchrift näher kenntiich

te JnfanterieHelm als FabrikationsSchutzmarke gewahrt
leiben Da nun aber die Etikette angeklagter Firma einen

ArtillerieHelm zeige der durch einen Roßſchwei durch Stellung

Jnduſtrien treten uns in ihrer vollen Jndividualität entgegen
wir ſehen nicht nur was ſie leiſten wir ſehen auch wie fie

der Wiſſenſchaft geleiſtet hat
Die Ethnologie hat um mit dem bedeutendſten lebenden

Ethnographen Adolf Baſtian zu reden die Aufgabe durch
Vergleichung der auf der Weite des Globus unter ihren eth
niſchen Horizonten variirenden Schöpfungen des Volksgeiſtes
eine induktive u vom Menſchen anzubahnen Das
wichtigſte Hilfsmittel dazu ſind die ethnographiſchen
Sam mlungen deren Beſtimmung es iſt die Kultur der
jenigen Völker welche ſich unabhängig von der im engeren
Sinn orientaliſchen oder klaſſiſchen Kultur entwickelt haben
durch Proben ihres Kultus Haus Kriegs Ackerbau Hand
ar ihrer Kleidung ihres Schmuckes 2c überhaupt

ihrer Denkmäler und manuellen Erzeugniſſe in ihrer beſonderen
eigenthümlichen Entwicklung und ihren Zuſammenhängen zu
veranſchaulichen Die Aufgabe der Ethnologen iſt heute in
erſter Linie zu ſammeln die wiſſenſchaftliche Verwerthung
des geſammelten Materials wird zum Theil ſpäterer Zeit
vorzubehalten ſein Der Grund für dieſe manchem vielleicht
überraſchend klingende Behauptung liegt darin daß die Natur
völker in unſeren Tagen in ihrer Originalität durch das Ein
dringen europäiſcher Civiliſation überaus ſchnell zu Grunde
gehen es gilt hier oft das Wenige was überhaupt noch zu

Als im Herbſt 1880 eine kleine Expedition unter Führung
und auf Koſten des Dr Emil Riebeck nach Aſien aufbrach
um naturwiſſenſchaftlichen und ethnographiſchen Studien ob
zuliegen da geleiteten ſie die guten Wünſche ihrer Mitbürger
hinaus und in Kreiſen welche den Werth ſolcher Reiſen zu
würdigen verſtehen verfolgte man hoffnungsvollen Blickes die
jungen Gelehrten auf ihrer Fahrt Während zwei und eines
halben Jahres drangen meiſt aus Privatbriefen hin und wieder
Nachrichten über die Erfolge der Reiſenden in weitere Kreiſe
aber was dieſelben im Stillen geſchafft welche unendliche Menge
von Mühe und Fleiß ſie aufgewendet und welcher Erfolg ihr
Werk gekrönt das zeigt doch erſt die Ausſtellung im Gebäude
der alten Univerſitätsbibliothek An ihren Früchten ſollt ihr
ſie erkennen, das darf und kann Emil Riebeck heute allen
Jenen zurufen die den Propheten im Vaterlande in gewöhnlicher
Weiſe beurtheilten Und inmitten all der Schätze welche den
Poßen ſonſt ſo entſetzlich öden Raum jetzt plötzlich zu einer
Stätte der Wiſſenſchaft und Kunſt umgeſtaltet haben wird ſelbſt
der Laie dem die Objekte ſelbſt unverſtändlich ſind oder deſſen
Neugier ſie höchſtens reizen das Gefühl der Anerkennung nicht
unterdrücken können Aber vernehmlicher reden dieſe Samm
lungen zu demjenigen welcher ſich eingehend mit ihnen beſchäf

es machen indem Rohmaterial Handwerkszeug die Arbeiten
ſelbſt in den verſchiedenen Stadien der Vollendung vorhanden
ſind Einzelne Abtheilungen wie das erwähnte Chittagong ſind
bisher in ethnographifchen Muſeen ſo gut wie gar nicht ver
treten die Riebeck ſche Expedition hat hier zuerſt ein klares
Bild jenes Volkes geſchaffen vielleicht vieles allein für die
Nachwelt gerettet
Die Kulturvölker OſtAſiens ſind in allen ihren Eigenthüm

lichkeiten reich vertreten China Siam vor allem das Wunder
land Japan Wer je es unternommen ſich eingehend mit der
Kunſt dieſes wunderbaren Landes zu beſchäftigen wer unbefangen

an dieſe Werke dem wird hier eine Quellehöchſten künſtleriſchen Genuſſes ſich erſchließen zu welcher er

immer und immer wieder zurückkehrt Die Japaner ſind auf
allen Gebieten Meiſter und in techniſcher n zu keiner
Zeit von e einem Volk der Welt überflügelt Heute
lernen wir beſonders von ihnen ohne Ausſicht ſie jezu erreichen Die Riebeck ſche Sammlung welche zum Lhet

Stücke allererſten Ranges enthält giebt erwünſchte Gelegenheit
dieſe köſtlichen Arbeiten vor allem die unerreichbaren Metall
arbeiten kennen zu lernen

Die Sammlung hat ſonach nicht nur einen wiſſenſchaftlichentigt ſie zeugen nicht bloß von einem eiſernen Fleiß dem retten iſt ſo ſchnell als möglich zu retten Nicht viel beſſer ſondern auch praktiſchen Werth der Handwerker und Künſtler
in erſter Reihe die Menge des Vorhandenen zu danken iſt ſteht es mit den Kulturvölkern Aſiens in Jndien China Japan wird hier reichliche Anregung und Belehrung finden
ſie n vor allem davon daß auch Siam dringt europäiſche Kultur mit Macht ein und wirftt der Beſitzer während der Reiſeernſtlich beſtrebt geweſen iſt ſich in ein ihm zum guten Theil
frembes Gebiet einzuarbeiten und daß ihm dies Streben in
hohem Maße gelungen iſt freilich auch daß er von Haus aus
ein gutes Auge und ſcharfen Blick für ethnographiſche Dinge
beſitzt Mit richtigem Verſtändniß hat Riebeck ſeine Samm
lungen h wobei ihm allerdings auch mancher glückli
Zufall im Au neter Stücke zu i gekommen ſein

z

wenn erſich die Mühe eingehender Betrachtung nicht verdrießenHalle darf en ar ſein eine e Senent n ken
Mauern zu haben ſtolz darauf daß einer ſeiner Söhne zu
ammengebracht Sache der Hallenſer aber wäre es

il der Sammlung für ihre Stadt zu retten Ni
n und m dort a We r ſelbſt n

cheidung ein i e e rhh unkunſtgewerbli uſeum übrig Das der allen HeimathWo t wi aus der merhalten zu wünſchen wir auch
wenn man ihm den Namen Riebeck Muſeum bei

Dank erſcheinen welchen der Stif

A Pabſt

alle Tradition über den Haufen Hier beginnt freilich in den
Ländern ſelbſt eine u Reaktion vor allem in Japan und
Indien welche die Denkmäler ruhmreicher Vergangenheit gegen
über der modernen Zeit in Schutz nimmt und konſervirt
Trotzdem bleibt auch den Europäern die Aufgabe alles das zu
ſammeln was jene Völker charakteriſtiſch iſt was dazu
dient ſpäteren Geſchlechtern ein treues Bild ihrer felbſtändigen

Fon dieſen Geſichtspunkten aus hat u
Kultur zu geben

Dr Riebeck
finden von den Naturvölkern Äſiens

Sammlungen die Abtheilungen Birma und Chittagon
ein vollſtändiges Bild jener Völker und ihrer
indiſchen Stämme

S dalen ben öbe
mag So haben denn Fleiß Kenntniß gutes Auge Gück undreichliche Mittel zuſammen mit Chedie und zäher Ausdauer

in Ueberwindung äußerer Schwierigkeiten zuſammengewirkt W
um ein Reſultat wie es uns der güche Beſitzer vor Augen
führt zu erreichen

Es iſt hier nicht unſere Aufgabe auf Einzelheiten der Samm

geſammelt
reiche

gewähren

tur die
und Städte mit ihren hochentwickelten

ſo würde uns das als der
verdient
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wie Jn und Umſchrift von dem JufanterieHelm der ägeriſhen
irma abweiche ſo könne nicht S angenommen werden daß eineerwechſelung beider Schutzmarken naheliege bezw eine Täuſchung

des Publikums beabſichtigt worden ſei umſoweniger als der Abſatz
des Fabrikates faſt ausſchließließlich in Militärkreiſen erfolge wo
naturgemäß auf derartige Dinge genau geachtet werde

O Sondershaufen 23 Okt Vor etwa einem Jahre er
krankten in Ebeleben und Markſußra mehrere Perſonen an
der Trichinoſis Der Verdacht ein trichinöſes Schwein 8
ſchlachtet und davon verkauft haben richtete ſich geger Er

leiſchermeiſter Robert G in Ebeleben von welchem d r
rankten kurze Zeit vorher Fleiſchwagren entnommen un u 7

genoſſen hatten und es wurde auch eine bezügliche llte
egen den Genannten erhoben Die hieſige Strafkammer fällte
edoch in rer geſtrigen Sitzung ein freiſprechendes Urtheil da

durch die Beweiserhebungen nicht feſtgeſtellt werden konnte da
das von den erkrankten Perſonen genoſſene Fleiſch von einem
Schweine des Angeklagten herrührte Außerdem wurde in dem
Urtheil auf Antrag des Vertheidigers Herrn Rechtsanwalt Traeger
aus Nordhauſen die einmalige Publikation der Freiſprechung in
der hieſigen Zeitung Der Deutſche ausgeſprochen

tthüringen 23 Oktbr Jm verfloſſenen Jahreſt n keethen Gotha 239 Perſonen ausge
wandert davon 205 nach den Ver Staaten von Nordamerika
8 nach den Sandwichsinſeln Die übrigen haben ſich nach den
Niederlanden Rußland Afrika und Braſilien gewendet Jn
Gotha machte dieſer Tage ein gewiſſer Hugo Geißler aus
NiederSedlitz bei Dresden bekannt daß er im Hotel z Propheten
u ſprechen ſei und alle Unterleibskrankheiten Schwächezuſtände
dervenzerrüttung Flechten Bandwurm Häwmorrhoidal und

Magenleiden 2c nach den beſten Methoden ohne jede Berufs
ſtörung behandele Die Polizeibehörde hat aber dieſem

PſeudoDoktor auf Grund der alten Landesmedizinalordnung
unter Androhung einer Strafe von 75 M für den Uebertretungs
fall das Handwerk ſofort gelegt und die Leichtgläubigen vor
Schaden bewahrt Ebenſo energiſch wie die Polizei gegen die
Quackſalber geht in Gotha die Sanitätskommiſſion gegen den
Geheimmittelſchwindel vor Jn ihrer letzten Veröffentlichung
zergliedert ſie die Gebr Gehrig s Zahnhalsbänder welche
Kindern das Zahnen erleichtern und Zahnkrämpfe u ſ w ver
hüten ſollen es ſeien aber weiternichts als Sammetbändchen
in denen drei mit Schwefel beſtrichene Leinwandſtreifen
eingenäht ſind Der Verkaufspreis beträgt pro Stück 1 M
während das verwendete Material und die darauf verwendete
Arbeit höchſtens 20 Pfg werth ſeien Jn der Nähe von

udenbach ereignete ſich vor wenigen Tagen ein betrübender
nfall Beider Rückkehr aus dem Forſte ſtolperte der Oberförſter

Grob an einem Abhange ſo unglücklich daß ſeine Büchſe zur Entladung

kam und der Schuß dem Arbeiter Kienel von Steinach in den
Unterleib ging Derſelbe liegt lebensgefährlich darnieder Jn
Kreuzburg machen zwei Verhaftungen Aufſehen Vor einiger

eit brannte ein dem Gutsbeſitzer Wiegand in Buchenau gehöriger
ornſchober der mit 17,000 M verſichert geweſen nieder Die

eingeleitete Unterſuchung hat gewichtige Verdachtsmomente gegen
den Knecht Wiegands Namens Schröder ergeben Derſelbe hat
nun ſeine Schuld eingeräumt aber angegeben von ſeinem Herrn
fur Verübung des Verbrechens veranlaßt worden zu ſein Beide
ind ins Landgerichtsgefängniß nach Eiſenach abgeführt

Jn einer vom Dresdener Journal veröffentlichten amtlichen
Darſtellung der mehrfach erwähnten Ebersbacher Affaire iſt
ausdrücklich mitgetheilt daß ſeitens jenes leipziger Handlungs
reiſenden der ſich alsbald nach ſeiner Verhaftung im Gefängniſſe
den Tod gab an der 11 jährigen Tochter des Kaufmanns H zu

in der That ein ſchweres Verbrechen verübt wor
en iſt

Vermiſchtes
03 Ein ſchönes Legat hat der am 22 d verſtorbene

Brauer Mr John Newton Mappin der Stadt Sheffield hinter
laſſen Er vermachte derſelben ſeine auf 60,000 Pfd Sterl
1,200,000 geſchätzte Bildergalerie und 15,000 Pfd Sterl

in baar um ein paſſendes Gebäude zur Aufnahme der Kunſtwerke
zu errichten

Der Telegraph in China Bekanntlich ſind tele
S ä Einrichtungen jetzt auch in China getroffen worden

hrer Einbürgerung ſtellte ſich lange Zeit u a auch der Uebel
ſtand entgegen daß kein europäiſcher Telegraphiſt der chineſiſchen
Sprache hinreichend mächtig war um ſich derſelben im inneren
Dienſte ungenirt bedienen zu können Da kam die in China
operirende Telegraphen Geſellſchaft auf folgende ingeniöſe Jdee
Jn der üblichen chineſiſchen Verkehrsſprache zählt man 6000
Worte Nun nahm man kleine Holzblöcke auf deren einer Seite
je ein chineſiſches Wort auf der andern die korreſpondirende
Zahl eingeſchnitten wurde Der Telegraphenbeamte erhält vom
Aufgabeorte die Depeſche in Zahlen ſtellt danach die entſprechenden
Blöcke mit den Schriftzeichen nach unten zuſammen worauf ſie
unter die Preſſe gehen und die Depeſche nnnmehr wieder ins
Chineſiſche transferirt dem Adreſſaten zugeſtellt wird Dieſe
Ze eröffnet dem Telegraphenweſen in China eine bedeutende

ukunft

J Das Glaubensbekenntniß Darwin s iſt in der
re Stelle eines eben veröffentlichten Briefes enthalten
Was meine Anſchauungen betrifft ſo iſt dies eine Frage die

nur für mich ſelbſt Wichtigkeit beſitzt Da Sie mich jedoch fragen
ſo erwidere ich daß mein Urtheil oft wechſelt Ob ein Mann
den Namen eines Theiſten verdient hängt überdies von der De
finition ab die man dem Ausdrucke zu theil werden läßt Selbſt

Zeit meiner größten Schwankungen war ich aber nie ein
theiſt in dem Sinne daß ich das Daſein eines Gottes geleugnet

hätte Jch denke zumeiſt und öfter und öfter je älter ich
werde aber nicht immer daß die Bezeichnung eines Agnuoſtikers
die richtige für den Zuſtand meines Gemüthes wäre Jhr
Ch

Eine moraliſche Stadt Die Stadt Dodge CityKanſas hatte bisher einen ſehr üblen Ruf Als aber die Atchiſon
und Santa J eghahn Geſellſchaft vor dem Bau einer Zweig
linie nach Dodge City die Bedingung ſtellte daß eine gewiſſe
Garantie für die öffentliche Ordnung ſowie für die Sicherheit von
Leben und Eigenthum gegeben werde trat der Gemeinderath zu
ſammen und nahm eine feierliche Reſolution an daß die Stadt
vom 6 Sept ab moraliſch werden würde und alle Häufer die

n nachweislich reſpektablen Zwecken dienen geſchloſſen werden

Luther vor dem Reichstage in Worms
I

Die Germania hat die ler der Documenta
Latherana ununterbrochen fortgeſetzt doch waren die meiſten
Alktenſtücke nur von geringem oder gar keinem Intereſſe da ſiegeſchichtlich Neues oder auch längſt Bekanntes wenigſtens in

neuer Beleuchtung nicht brachten Willkommen aber dürfte
unſeren Leſern die Reproduktion derjenigen Berichte desNuntius Aleander ſein i welchen dieſer ſich ber das Verhör S
Luthers vor dem Reichstage in Worms verbreitet da der
große Akt in dieſer Darſtellung geren dramatiſch belebt
vor urſer geiſtiges Auge tritt Dieſes Hauptverhör Luthers
dem tags zuvor ſchon ein minder wichtiges vorausgegangen
war fand am 18 April 1521 und Aleander ſchreibt
e in ſeinem vom 19 April datixten Berichte

Geſtern vier Uhr nachmittags wurde Luther an den Hoberufen Und da der Kaiſer i den cen en S Rurkeke
der genannte Martinus mehr als anderthalb Stunden unter

daß bereit ſein müſſen

roßem Gedränge des Volkes das ihn auch an den Hof begleitetrtte Dann brachen der Kaiſer Fürſten und Stände des
Reiches zum Verhöre auf und wiederum wandte ſich auf Befehl
des Kaiſers der Offizial von Trier lateiniſch und deutſch alſo an
Luther Die folgende Rede und Gegenrede geben wir nach dem
Wortlaut des offiziellen Protokolls

Da Du Martinus geſtern Abend Dich beſchwerteſt wegen der
Schwierigkeit der Sache wie Du ſagteſt ſofort und aus dem
Ftegei auf den zweiten Theil der Page Antwort zu geben
ob Du nämlich die genannten und von Dir als die Deinigen an
erkannten Bücher und ihren Jnhalt widerrufen wollteſt und ob
gleich in Sachen des Glaubens und wo es ſich um die Gefahr
des Seelenheiles handelt eine Verzögerung nicht ſtattfinden darf

bei Männern die in der h Schrift deren Auslegung Du
ür Dich allein in Anſpruch nimmſt geübt und erfahren ſind und

edwedem der es wünſcht genügende Rechen
ſchaft über ihren Glaubensinhalt zu geben ſo hat dennoch die
heilige und unbeſiegte Majeſtät mit der Jhr angebornen Güte
und Milde Dir Bedenkzeit gewährt und dieſen an und dieſe
Stunde dazu beſtimmt Dich näher zu erklären Und ſo erwarten
nun die h kaiſerliche Majeſtät und die geſammten Stände des
Reiches aufmerkſam Deine Erklärung

Darauf gab Martinus folgende Antwort welche ich da er ſie
vorher überdacht und hingeſchrieben hatte wovon mir eine Kopie
gemacht worden iſt dieſem Jnſtrumente wörtlich einverleiben zu
müſſen geglaubt habe

Jeſus Durchlauchtigſter Herr Kaiſer Erlauchteſte Fürſten
Gnädigſte Herren Zu dem mir geſtern abend beſtimmten Termine
erſcheine ich gehorſam bei der Barmherzigkeit Gottes beſchwörend
Ew Majeſtät und Ew Herrlichkeiten wollen geruhen dieſe Sache
der Gerechtigkeit und der Wahrheit wie ich hoffe gnädiglich an
zuhören und wenn ich aus Unerfahrenheit Jemandem die
gebührenden Titel nicht gebe oder irgendwie gegen höfiſche Sitte
und Anſtand ſündige gütig mir zu verzeihen als einem Manne
der nicht in den Höfen ſondern in den Zellen der Mönche ver
kehrt hat und der ich nichts anders von mir bezeugen kann als
daß ich mit ſolcher Einfalt des Geiſtes bisher gelehrt und geſchrieben
habe daß ich nur auf die höchſte Ehre Gottes und die wahre
Belehrung der Chriſtgläubigen ſchaute

Durchlauchtigſter Kaiſer Erlauchteſte Fürſten Was nun jene
beiden geſtern durch Ew heiligſte Majeſtät mir vorgelegten Punkte
angeht ob ich nämlich die vorgewieſenen und unter meinem Namen
verbreiteten Bücher als die meinigen anerkännte und auf deren
Vertheidigung beharrte oder ſie widerrufen wolle ſo habe ich eine
beſtimmte und plane Antwort gegeben bezüglich des erſteren auf
der ich noch beſtehe und beſtehen werde in Ewigkeit daß es nämlich
meine Bücher ſeien und unter meinem Namen von mir verbreitet
worden falls nur nicht durch die Liſt meiner Gegner oder durch
ungeſchickte Wiſſenſchaft etwas darin geändert oder in verkehrter
Weiſe daraus weggenommen iſt Denn nur das was von mir
geſchrieben worden anerkenne ich als das meinigge

Um aber auf den zweiten Punkt zu antworten ſo bitte ich Ew
heiligſte Majeſtät und Ew Herrlichkeiten beachten zu wollen
daß meine Bücher nicht alle von derſelben Art ſind Darunter
ſind einige in denen ich die Sache des Glaubens und der Sitten
ſo einfach und evangeliſch behandelt habe daß ſelbſt meine
Gegner zu dem Bekenntniß gezwungen ſind daß ſie nützlich un
ſchädlich und gar ſehr der chriſtlichen Leſung werth ſind aber
auch die Bulle obgleich ſtreng und grauſam hält einige meiner
Bücher für unſchädlich verurtheilt jedoch auch dieſe durch ein
ganz ſeltſames Urtheil Wenn ich daher auch dieſes zu wider
rufen anhübe was um s Himmels willen thäte ich anders als
daß ich der einzige von allen Menſchen diejenige Wahrheit ver
dammte welche Freund und Feind auf gleiche Weiſe bekennten
allein von allen dem einmüthigen Bekenntniß mich widerſetzend

Die zweite Art von Schriften geht gegen das Papſtthum
und das Weſen der Papiſten als gegen diejenigen welch
ihre Lehre und Beiſpiel den chriſtlichen Erdkreis geiſtig wie
materiell in ſchlimmſter Weiſe verwüſtet haben Denn das kann
weder geleugnet noch verheimlicht werden weil aller Erfahrung
und die gemeinſame Klage deſſen Zeugen ſind daß durch die Ge
ſetze des Papſtes und die Geſetze der Menſchen die Gewiſſen der
Gläubigen in kläglichſter Weiſe umſtrickt gequält und zu Tode
gemartert worden ſind daß ſodann Hab und Gut zumal bei dieſer
berühmten deutſchen Nation mit unglaublicher Tyrannei ver
ſchlungen worden iſt und bis jetzt ohne Ende verſchlungen
wird und zwar in ganz unwürdiger Welſe Und ſogar durch
eigene Dekrete treffen ſie Fürſorge daß des Papſtes Geſetze und
Lehren wenn mit dem Evangelium und den Meinungen der
Väter in Widerſpruch nicht für irrthümlich und verworfen
gehalten werden Wenn ich daher auch dieſe widerriefe
würde ich nichts anders thun als die Tyrannei noch verſtärken
und einer ſo großen Gottloſigkeit nicht mehr blos die Fenſter
ſondern auch die Thore öffnen die dann weiter und ungehinderter
um ſich greifen würde wie ſie jemals zuvor es gewagt hätte
Und durch das Zeugniß dieſes Widerrufes würde mit Fug die
Herrſchaft ihrer ganz ungezügelten und ungeſtraften Bosheit die
ſchon dem armen Volke ganz und gar unerträglich iſt ſowohl
gekräftigt befeſtigt werden zumal wenn man damit groß
thäte daß mein Widerruf auf die Autorität Ew Durchlauchtigſten
heiligſten Majeſtät und des ganzen römiſchen Reiches hin ge
ſchehen ſei Et fiet jure huis revocationis testimonio licentiosissime
et impunitissime nequitie illorum Regnum misero vulgo longe in
tollerabilissimum et tam roboratum et stabilitum presertim si
iactatum fuerit id a me factum auctoritate sacre maiestatis vestre
serenissime totiusque Romani Imperii Wie ſehr o gerechter
Gott würde ich dann der Deckel der Bosheit und Tyrannei ſein

Die dritte Art von Schriften bilden diejenigen welche ich
gegen private und wie man ſagt hervorragende Perſonen ge
ſchrieben habe gegen ſolche nämlich welche ſowohl die römiſche
Tyrannei zu ſchützen als auch die von mir gelehrte Frömmig
keit zu verderben beſtrebt geweſen ſind Gegen dieſe bekenne
ich ſchärfer und ſtrenger geweſen zu ſein als für die Religion
und ihr Bekenntniß denn ich halte mich nicht für einen
h en noch disputire ich über mein Leben ſondern über

hriſti Lehre Und auch dieſe Schriften nicht zu widerrufen
ſteht voll und ganz bei mir feſt da es die Folge dieſes Wider
rufes ſein würde daß die Tyrannei und die Gottloſigkeit dann
unter meinem Schutze herrſchten und heftiger gegen das Volk
Gottes wütheten wie jemals zuvor da ich jedoch ein Menſch
und nicht Gott bin ſo kann ich meinen Büchern
keine andere Vertheidigung S wie ſie auch mein Herr

eſus Chriſtus ſelber ſeiner Lehre gewährt hat da er als er vor
nnas über ſeine Lehre befragt von einem Diener einen Backen

ſtreich erhalten hatte alſo ſprach Wenn ich unrecht geredet habe
ſo ſage es Wenn ich aber recht grredet habe was ſchlägſt du
mich Wenn der Herr ſelbſt der da wußte daß er ſich nicht
irren könne es dennoch nicht von der Hand gewieſen hat Zeugniß
gegen ſeine Lehre anzuhören und zwar von einem ganz ge
wöhnlichen Knecht wie viel mehr muß ich armſeliger en
kex der ich ſehr wohl irren kann erbitten und erwarten o

Einer Zeugniß geben will gen meine Lehre Daher bitte ich
bei Gottes Barmherzigleit Ew heiligſte Majeſtät Ew Herrlich
keiten oder wer immerhin ſei er der Höchſte oder der Niedrigſte
er möge Zeugniß ablegen meiner Jrrthümer mich überführen

mich beſiegen durch die prophetiſchen und evangeliſchen Schriſten
und ich werde wenn ich belehrt bin aufs bereitwilligſte jeden

rrthum widerrufen und ich werde der erſte ſein der meine
chriften ins Feuer wirft
Nun iſt wie ich glaube es klar daß ich Finlärge Vorſorge

getroffen und abgewogen habe jene Gefahren Mißhelligkeiten
und Streitigkeiten die infolge meiner Lehre auf der Welt
entſtanden ſind und bezüglich deren ich geſtern ernſt und
ſcharf bin ermahnt worden Der bei weitem angenehmſte
Anblick iſt mir der wegen Gottes Wort verſchiedene
Meinungen und Beſtrebungen zu ſehen denn das iſt des
Gottes Wortes Lauf Vergang un zetaang wie er denn ſagt

riNicht bin ich gekommen den Frieden zu bringen ſondern dasSchwert Jch bin gekommen Ter Menſchen Weh
ſchen zu trennen von

welche durch H

ſeinem Vater u ſ w Daher müſſen wir bedenken wie wunderbar und erſchrecklich unſer Gott in ſeinen Rathſchlüſſen iſt damit

nicht etwa das was zur Beilegung dieſer Beſtrebungen unter
nommen wird ſich vielmehr in eine unerträgliche Sündfluth von
Uebeln verkehre wenn wir von der Verwerfung des Wortes
Gottes ausgehen und ferner wäre Sorge zu tragen daß nicht
die Regierung dieſes jugendlichen und beſten Fürſten Karl auf
dem nächſt Gott große Hoffnungen ruhen unter unglücklichen
Auſpizien beginne Jch würde die Sache klarſtellen können ar
zahlreichen Beiſpielen aus der bibliſchen Erzählung von Pharao
vom Könige Babylons und von den Königen Jsraels welche ſich
gerade dann in das tiefſte Verderben ſtürzten wenn ſie nach
den allerweiſeſten Rathſchlägen ihre Reiche zu beruhigen trachteten
Denn er iſt es der die Schlauen in ihrer Schlauheit faßt und
die Hochmüthigen niederwirft ehe ſie ſich s verſehen Daher iſt
Gottesfurcht von Nöthen Jch ſage dies nicht als ob es meiner
Weisheit oder Ermahnung bedürfe bei ſo großen Entſcheidungen
ſondern weil ich mich der meinem Deutſchland ſchuldigen Ergeben
heit und Dienſtleiſtung nicht entziehen darf Und damit empfehle
ich mich Ew heiligſten Majeſtät und Ew erlauchteſten Herrlich
keiten indem ich demüthig bitte nicht dulden zu wollen daß ich
durch die Beſtrebungen meiner Feinde ohne Grund Jhnen ver
haßt gemacht werde Dixi

Nachdem Luther ſeine Rede beendet hatte begann der vor
beſagte Notarius der Offizial von Trier auf den Wink Sr
kaiſerlichen Majeſtät alſo Mit Recht kannſt Du Dich glücklich
ſchätzen daß Du vor einem ſo milden Kaiſer zu reden hatteſt der
lange Zeit mit ſo ſehr großer Gelaſſenheit wie Du ſelber geſagt
Dir zugehört hat Denn wer anders als dieſer ſehr fromme Fürſt
glaubſt Du würde ſo ruhig und bereitwillig Dich gehört haben
wie Du mit mehr Heftigkeit und Schärfe als es Deinem Stande
und Ordenskleide geziemt gegen den oberſten Hirten der Kirche
losfuhrſt e doch wie bei Dir kein Maß iſt wie die Mäßi
gung und die Beſcheidenheit bei Dir vermißt wird Was aber
den Entſcheid angeht den Du geben wollteſt betreffs der Frage
ob Du bereit ſeiſt die Schriften die Du als die Deinigen aner
kennſt und ihren Jnhalt zu widerrufen ſo beklagſt Du Dich
man verfahre ungerecht mit Dir wenn Du alle zugleich und
unterſchiedlos zu widerrufen gehalten wäreſt da ja nicht alle von
derſelben Art ſeien ſondern von Dir in drei Klaſſen getheilt
würden Einige ſagſt Du ſeien darunter in denen Du die
Materie der Sitten und des Glaubens ſo ungeſchminkt und
evangeliſch behandelt hätteſt daß ſie ſogar von den Gegner
für unſchädlich erachtet würden Sogar die apoſtoliſche Bulle
ſonſt ſo wüthig und grauſam erklärte einige für unſchädlich
Wenn Du nun jene widerriefeſt würdeſt Du nichts anderes thun
43 a verurtheilen was Freund und Feind in gleicher Weiſe

illigten
Von anderer Art ſeien diejenigen in denen Du den Papſt

und die Papiſten angriffeſt und deren ſittliches Verhalten ihre
Laſter tiefe Verſunkenheit Tyrannei und anderes der Art
geißelteſt und auch dieſe würdeſt Du keinesfalls widerrufen um
nicht den Schein auf Dich zu laden als beſtärkteſt Du noch die

Tyrannei
Die dritte Art Deiner Schriften gehe gegen jene welche die

römiſche Tyrannei zu vertheidigen und Deine frommen Lehren
auszurotten ſich Mühe gäben alſo Streitſchriften ſeien Und
wenn Du dieſe widerriefeſt ſo wäre die Folge daß unter Deinem
Schutze die römiſche Tyrannei noch zügelloſer wie jemals vorher
ihre Herrſchaft geltend machte

Damit Markinus haſt Du Deine Lehren und Deine Bücher
nicht genügend unterſchieden Denn dasjenige was Du nach ge
fälltem Urtheilsſpruch des Papſtes herausgegeben haſt iſt bei
weitem verabſcheuungswürdiger und verwerflicher als was Dur
früher mit Recht Verdammungswürdiges geſchrieben hatteſt ich
meine diejenigen Schriften in denen Du die ſchon vernrtheilten
äreſien des Johannes Huß für katholiſche Wahrheiten aus

giebſt und s Autorität ſowie auch die Majeſtät der Kon
zilien entkräfteſt und vernichteſt Auch haſt Du nicht genügend
meine Fragen beantwortet Angenommen einige einer Bücher
ſeien wirklich unſchädlich was wir jedoch nich zugeben ſo
gieb doch die kranken und vergifteten Lehren auf ent
ferne das Gottloſe entferne die Häreſien und das was dieſe be
günſtigt entferne alles was den katholiſchen Glauben ſchädigt
aus dem Geſunden wird keinerlei Gefahr erwachſen Die kai
ſerliche h Majeſtät wird dann wenn Du Deine Meinung
änderſt beim Papſte ſchon Vorſorge treffen daß nicht das Gute
zugleich mit dem Schlechten verloren geht und vernichtet wird
Wenn Du aber in Deinen notoriſchen Jrrthümern und Häreſien
zu beharren fortfährſt ſo wird die unzweifelhafte Folge ſein daß
Dein Andenken gänzlich vernichtet und alles das Geſunde wie
das Ungeſunde nebſt dem Autor verworfen werden wird Das
iſt auch nicht nen und unerhört da ja das fromme Alterthum
die Bücher der Arianer und Montaniſten der Photinianer
wie der Neſtorianer Eutychianer und anderer Häretiker die
viel Frommes und Katholiſches enthielten verbrannt hat Es iſt
eben keine Lehre mehr geeignet zu täuſchen als jene die mit
vielem Wahren wenig Falſches vermiſcht Du aber Martinus
wirſt zuletzt dahin gelangen wohin gewöhnlich alle Häretiker ge
langt ſind zu der Ausflucht nämlich daß Du als ein Mencch
der fallen und fehlen könne ja bereit ſeieſt von jedwedem und
ſei er der höchſte oder niedrigſte aus der h Schrift Belehrung
zu empfangen bis jetzt aber ſei noch niemand gekommen der das
zu thun verſucht habe ich könnte es für billig halten was Du
ſagſt wenn nicht alle Häretiker immer das nämliche gethan wenn
Du nicht ferner wie eben auch jene die h Schrift nach dem
Gutdünken und den Eingebungen Deines Kopfes verſtanden
wiſſen wollteſt und wenn Du mit der Behauptung von nür neuen
nicht aber von ſchon längſt verurtheilten Häreſien hervorgetreten
wärſt denn gar Vieles von dem was Du vorbringſt iſt auch
ſchon von den Begarden Waldenſern und von den Armen
von Lyon von Wicleff Huß und Anderen behauptet und von
den Konzilien längſt verworfen worden Jſt es denn nothwendig
daß alles Dasjenige wieder in Frage geſtellt und in die Dis
putation hereingezogen werde was die katholiſche Kirche bereits
endgiltig entſchieden hat was ſchon in die Gewohnheit in den
Gebrauch und die Obſerbanz übergegangen iſt was unſere Väter
treu geglaubt haben und wofür ſie nicht nur alle Arten von
Strafen und Martern erlitten ſondern auch lieber tauſend Mal
den Tod erduldet hätten als daß ſie auch nur um Haaresbreite
davon abgewichen wären Und Du nun willſt uſs von dem

er abbringen auf dem unſere Väter getreulich gewandelt
aben
Was werden auf die Kunde davon die Juden was die

Türken Saracenen und andere unſerm Glauben feindlich
geſinnte Sekten e Wie werden ſie über uns lachen wie
uns verhöhnen daß wir Chriſten erſt jetzt uns darüber ſtreiten
ob wir denn bis dahin das Rechte geglaubt haben Wolle nicht
ich bitte Dich Martinus wolle nicht ſo anmaßend ſein zu meinen
daß Du es ſeieſt Du einzig und allein es ſeieſt der die
Wiſſenſchaft der Schriftauslegung beſitze der den wahren Sinn
der h Schrift erfaßt habe welchen zu erreichen die frömmſten
Gelehrten in großer Arbeit und in unabläſſigem Studium der h
Schrift bei Tag und bei Nacht beſtrebt geweſen ſind
Stelle doch nicht Dein Urtheil über das ſo vieler hochbe

rühmter Männer gieb Dir doch nicht den Anſchein als wüßteſt
Du mehr als Alle ziehe doch nicht den heiligſten orthodoxen
Glauben in Zweifel welchen r der vollkommenſte Geſetz
eber eingeſetzt die Apoſtel auf dem ganzen Erdkreiſe verbreitet
under verherrlicht Märtyrer mit ihrem Blute bekräſtigt

welchen alsdann heilige Lehrer indem ſie die dunklen Stellen
der Propheten erläuterten die großen Geheimniſſe des alten
und des neuen Teſtamentes ans Licht zogen und mit Vernunft
gründen mit den Heiden darüber lang und breit disputirten in
ein kunſtvolles Syſtem gebracht haben welchen endlich die Ent
eng der h Konzilien gekräftigt hat indem die Kirche

iſch definirte was von den Theologen wiſſenſchaftlich unter

n dieſem Glauben ſind unſere Väter und Vorfahren zuver
dogmatu und klar hingeſtellt worden war
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g eſchieden und haben ihn uns zum ErbKaiser h derüder zu ſtreiten iſt durch bäpſtlichee
wie kaiſerliches Recht unterſagt und da bei Vielen des Streitens
und Zankens kein Ende ſein würde ſo ſind von beiden Seiten

egen diejenigen welche in böſem Leichtſinn der kirchlichen Ent
S ſich nicht unterwerfen wollen Strafen feſtgeſetzt und
verkündet worden Se bie T e gehb Wni ier zur rt übergehe ich deriſt batehigend mit Abſicht

ezrtiin geine n eine Disputation zu
über etwas das Du feſt und beſtimmt zu glauben gecher t t Und deshalb muß i es zum Oefſteren vorbringen

und nochmals wiederholen daß Du doch ungeſchminkt und auf
richtig nicht in zweideutiger und gewundener Weiſe darauf ant
worteſt ob Du Deine Bücher und die darin enthaltenen von
Dir verbreiteten Jrrthümer widerrufen und retractiren willſt
oder nicht

Darauf MartinusWenn alſo Ew geheiligte Majeſtät und Ew Herrlichkeiten eine
einfache Antwort fordern ſo werde ich eine ſol en d
ewunden noch zweideutig iſt und alſo lautet Wenn ich nicht durch
eugniſſe der Schrift oder durch evidente Vernunftgründe werde

überführt ſein denn weder dem Papſte noch den Konzilien allein
glaube ich da es feſtſteht daß auch ſie öfters geirrt und ſich ſelber
widerſprochen haben und wenn ich nicht durch die von mir er
klärten Schriften und durch mein im Worte Gottes gebundenes
Gewiſſen überwunden bin kann ich weder etwas widerrufen noch
will ich es da gegen das Gewiſſen zu handeln weder ſicher noch
recht iſt Gott helfe mir Amen

Nach dieſer Antwort Luther s da Alle von dem großen Ge
dränge und der Hitze ermüdet zum Weggehen ſich anſchickten
wendete ſich der erwähnte Notarius wegen Kürze der Zeit noch
mit den wenigen Worten an ihn Laß doch ab von Deinem Ge
wiſſen Martinus von dem abzulaſſen Du verpflichtet biſt da es
ein irriges iſt Du handelſt ſicher und recht wenn Du den Wider
ruf leiſtet Wenn Du aber ſagſt daß die Konzilien geirrt hätten
ſo wirſt Du das wenigſtens in Glaubensſachen niemals beweiſen
können wollte ich es auch im Punkte der Disciplin ohne Weiteres
Dir zugeben

Darauf erwiderte artin daß er das doch beweiſen könne
Und ſo ging man auseinanderDer vffigielte Bericht ſchließt mit der Aufzählung von 22 latei

niſchen und dte Schriften Luthers die ihm auf dem Reichs
tage vorgezeigt wurdenUeber den Schluß dieſes zweiten Verhörs am 18 April ſetzen

wir noch eine Mittheilung aus Alexanders Bericht vom 19
deſſelben Monats hierher

Der Official hub an ihm Luther gegenüber zu leugnen daß
die Konzilien mit einander in Sachen des Glaubens in Wider
ſpruch gerathen wären und da wurde ihm vom Kaiſer geſagt
daß es genug ſei und daß er nichts mehr hören wolle wo nun
Jener die Konzilien verwerfe und ſo wurde er entlaſſen und es
begleitete ihn das ganze Volk und viele von den Edelleuten des
S von Sachſen und als Martinus aus dem kaiſerlichen
Saale hinausgegangen war hob er die Hand in die Höhe ſo

wie die deutſchen Landsknechte es zu thun pflegen wenn ſie
aufjauchzen über einen prächtig geführten Hieb alzö la mano in
alto more militum Germanorum quando exaltano de un bel colpo
di giostra

Schon der Proteſtant Burkhardt hat in den Studien und
Kritiken Jahrg 1869 S 517 31 nachgewieſen daß Luther den
heroiſch klingenden Ausſpruch Hier ſtehe ich ich kann nicht
anders gar nicht gethan hat ſondern daß derſelbe eine Er
findung der proteſtantiſchen Geſchichtſchreibung iſt Dieſer Nach
weis wird beſtätigt durch den obigen authentiſchen Bericht der
den Schluß von Luthers Rede wörtlich alſo mittheilt re
vocare neque possum neque volo quicquid cum
contra conscientiam agere neque tutum neque in
tegrum sit Gott Heltf mir Amen Doch wird das un

iſtoriſche geflügelte Wort wohl auch noch weiter als beliebtes
lluſtrationsmittel für Wort und Bild auf proteſtantiſcher Seite

ſeine Verwendung finden
Anm des Herausgebers der Documenta Lutherana

Aus dem Leſerkreiſe
Schönebeck 24 Okt

Jn einer der letzten Nummern der SaaleZeitung brachten Sie
die Nachricht daß Köſen die einzige Stadt in Preußen ſei die
keine Kirche habe Hierzu wollen ſie mir die Bemerkung

e Sctrohsäcke Säcke und Planen

Die Oeconomie
des Ritterguts Lindenkreuz b Gera
ca 377 Weimariſche Acker Feld u Wieſe
1 Acker 28,495 Ar iſt von Johannis

1884 ab zu verpachten Pachtliebhaber
wollen ſich wegen näherer Auskunft an
den Unterzeichneten wenden
Münchenbernsdorf 30 Sept 1883

Der Rechtsanwalt M Barthel

Kammern Scheune

Lauchſtädt

74,046 M oder 6262 M mehr
plus von 102,239 M

Gerſte 19,80 20,00

4 25 5,00 6,0

z opr Okt Nov 65,4 pr

che geben die weder M

atte daß auch die auf der Jnſel Rügen belegene uralte Stadt
arz keine Kirche hat und nach einem benachbarten Dorfe ein

gepfarrt iſt Ein alter Abonnent
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Altenburg Zeitzer Ciſenbahn vereinnahmte im September crin r ne Bis Ende September reſultirt ein Geſammt

Berlin 23 Okt Weizen 21,90 21,80 Roggen 15,80 16,00 MWer 15/80 16,00 M gute Sorte Richtſtroh
00 7,60 Erbſen 22 39 Sichegren weive

Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 3,75 5,50 M per 10024,00 48,00 MKüogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,60 1,40 Butter 1,86 2,80 M ver
1 Kilogr Eiet 60 Stüc 3 90 80 M

Berlin 24 Okt Rüböl Term matter Gek m F Ctr Kündigpr
M Loco m F be per dieſen Monat 66,6 66,1 66 bezov Dez 64,9 pr Jan Febr pr April
Mat 64,3 M Leinöl pr 10 Klar Loco m F Lieferung Spiritus
pr 100 Liter à 100 10,000 Termine feſt Gek 20,099 Liter Kündigpr

Loco m F pr dieſen Monat 52,7 652,6 52,7 bez pr Okt Nov51,1 51,3 51,1 bez pr Nov Dez 50,1 50,2 50,1 bez pr Dez 1883 bis
Jan 1884 bez pr Jan Febr bez pr März April bez pr April
Mai 51,3 51 51,1 bez pr MaiJuni 51,4 51,2 51,3 bez Spiritus pr
100 Liter à 100 gleich 10,000 loco o F 52,6 bez

Magdeburg 24 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 182 188 M
Weiß glatter engl Weizen 172 180 Rauhweizen 168 174

Roggen 150 162 Chevaliergerſte 170 190 Landgerſte 153 168
Hafer 134 154 M per 1000 Ka

Magdeburg 24 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Feſt Loco ohne Faß 52,20 52,70 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 54,50 M Gd pr Okt 54,25 M nom pr Nov 53,25 M nom
pr Dez 52,25 M nom pr 1001 à 1009 Rübenſpiritus höher
loco u Okt fehlt pr Nov 51,50 M bez pr Nov Dez 50,50 M Br prJan Mat 51,00 M Br

Breslau 24 Oft nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 1009 pr Okt 52,10 pr Okt Nov 51,10 pr April Mai 51,00
Weizen pr Okt 190,00 Roggen pr Okt Nov 152,00 pr Nov Dez
151,50 pr April Mai 154,00 Rüböl pr Okt 66,50 pr Okt Nov 65,50
pr April Mai 66,00 Zink feſt

Hamburg 24 Okt nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
unv auf Termine matt pr Okt 173 Br 172 Gd pr April Mai 188 Br
187 Gd Roggen loco unb auf Term matt pr Okt 131 Br 130 Gd
pr April Mat 143 Br 142 Gd Hafer und Gerſte ünver Rüböl ſtill loco
67,00 pr Mai 66,00 Spiritus ruhig pr Okt 45/ Br pr Okt Nov
43 Br pr Nov Dez 42 Br pr April Mai 41 Br Kaffee ſehr feſt
Umſatz 6000 Sack

Köln 24 Okt nachm Telegr Getretdemarkt Weizen hieſiger
loco 19,25 fremder loco 19,75 pr Növ 18,15 pr März 19,20 pr Mai
19,35 Roggen loco 15,50 pr Nov 13,90 pr März 14,90 pr Mai 15,05
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 36,00 pr Okt 35,80 pr Mai 33,60

Wien 23 Okt Telegr Getretdemarkt Weizen pr Herbſt 10,15 Gd
10,20 Br pr Frühjahr 10,68 Gd 19,73 Br Roggen pr Herbſt 8,35
Gd 8,40 Br pr Frühjahr 8,43 Gd 8,48 Br Hafer r Herbſt 7,20 Gd
73 gr pr Frühjahr 7,42 Gd 7,47 Br Mais pr MaiJuni 6,90 Gd

r
0

Peſt 25 Okt vorm Telegr Produnktenmarkt Weizen loco feſt beh
pr Herbſt 9,60 Gd 9,62 Br pr Frühjahr 10,25 Gd 10,27 Br Hafer
pr Herbſt 6,70 Gd 6,72 Br pr Frühjahr 7,02 Gd 7,05 Br Mais pr
MaiJuni 6,53 Gd 6,55 Br

Paris 24 Okt nachm Telegr Rohzucker 88 träge loco 50,00 à 50,25
Weißer Zucker ruhig Nr 8 pr 100 Kilogr pr Okt 57,30 pr Nov 57,60
pr Okt Jan 57,75 pr Jan April 59,25

Paris 24 Okt nachm Telegr Produktenmarkt SchlußberichtWeizen träge pr Okt 24,40 pr Nov 24,60 pr Nov Feb 25,25 pr Jan
ril 25,60 Roggen ruhig pr Okt 15,06 pr Jan April 16,25 Mehl 9
arques weichend pr Okt 53,00 pr Nov 53,30 pr Nov Febr 54,40 pr

S 55,50 Rüböl ruhig pr Okt 77,75 pr Nov 77,75 pr Nov
77,75 pr Jan Apr 78,00 Spiritus ruhig pr Okt 50,50 pr Nov

50,50 vr Nov Dez 50,50 pr Jan April 51,50
Leith 24 Okt nachm Getreidemarkt Markt ſehr leblos ohne notir

bare Veränderung in trgend einem Artikel
44 London 24 Okt nachm Havannazucker Nr 12 22 nom

London 24 Okt nachm Telegr Schlußbericht Fremde Zufuhren
ſeit letztem Montag Weizen 44,980 Gerſte 16,340 Hafer 65,700 Ortrs
Weizen ſehr träge angekommene Ladungen geſchäftslos runder Mais feſter
übrigeFArtikel williger

Liverpool 24 Okt nachm Baumwolle Schlußbericht Umſatz 15,000
davon für Spekulation und Export 1000 B Amerikaniſche ſteigend

Surats feſt Middl amerikaniſche Okt Nov Lieferung 52 Jan Febr
Lieferung 52 Febr März Lieferung 562,, MärzApril Lieferung 67,,

heit eee ile Siverpool 24 Okt nachm elegr aum wolle SchlußberichtWeitere Meldung Amerikaner d höher Wenßverigt
S iverpool 24 Okt nachm Telegr Getreidemarkt Weizen

und Mehl ſtetig Mais feſter
Teyndent 24 Okt Telegr Getreidemarkt Fremder Weizen in weichender

endenz
Antwerpen 24 Okt nachm Telegr Getre i demarkt SchlußberWeizen ſtill Roggen flau Hafer träge Gerſte ſlan 9

Petroleum Bremen 24 Okt nachm Schlußbericht Feſt Standard
white loco 8,05 à 8,00 bez u Käufer pr Nov 8,05 à 8,00 bez u Käufer pr Dez
8,20 bez pr Januar 8,30 bez pr Febr 8,40 bez Hamburg 24 Okt
nachm Ruhig Standard white loco 8,20 Br 8,10 Gd pr Oktober

Pterdedecken und Schlafdecken empfiehlt billigſt

HausVerkauf SBin Willens mein in der Merſe
burgerſtraße hier belegenes Wohn
haus mit 5 heizbaren Stuben und

überbauter
Thorfahrt Hofraum groſzen Gar
ten zu jedem Geſchäft paſſend
aus freier Hand zu verkaufen

Wwe Rost

36 000 Iauf gute Hypothek per 1 Januar 1884
dauernd auszuleihen durch
Theodor Heime Halle aS
6000 21,000 36,000

und 40,000 Mark
Ein herrſchaftliches vorzüglich ge

bautes und ſehr gut eingerichtetes
kauf nachzuweiſen durch

Größz u kleinere Landgüter
von 150 4000 Morgen ſind zum Ver

dein auf gute Hypotheken à 41 00
geſucht
Theodor Heime Halle aS

8,10 Gd pr November Dezember 8,15 Gd Stettin 24 Oba Loco 8,30 M A t 24 Olt nachm e Einige
Raffinirtes weiß loco 19/ bez 20 Br pr Nov 197 bez 20 Br

a 53 pr h i u vertig m nr mDen ſtill T Ctr Kündiger n geh pr dieſen Monat pr
Okt Nov und pr Nov Dez 24,4 bez pr Dez 1884Dez 1883 27bez pr April Mai 1884 NewYork 23 Ott Telegr Standard u

ork 8 Gd do in tlade lphta 8 Gd rohesde do Wehine ertſſüatet D C
r

Nachrichten des Standesamts Halle vom 23 Okt
Aufgeboten Der Maſchinenſchloſſer Guſtav Karl Auguſt Wie

gand und Johanne Friederike Emma Kerſten Merſeburgerſtr 12
und Wilhelmſtraße Der Schneider Chriſtoph Guſtav Kühlig
und Friederike Julie Anna Wüſt kl Ulrichsſtraße 35 und Artern
Der Kaufmann Otto Friedrich Lebrecht Richter und Karoline
Thereſe Fritſch Köthen und Sophienſtraße Der Gerichtsſten Alwin n n Peber und Karoline Emilie Semke

alberſtadt und Magdeburghen Dem Fahrtkarbeiter Franz Wonneberger ein Max

Otto Franz Liliengaſſe Dem See Ernſt Köhler
ein Karl Wilhelm Max Otto Schützengaſſe 17 Dem Malz
fabrikant Bruno Reinicke eine Ella Helene Merſeburger
ſtraße 23 Dem Verwalter Gottlob Hoffmann eine T Trödel 18
Dem Handarbeiter Wilhelm Seidel ein Karl Hermann Ober
glaucha 36 Dem Maurer Wilhelm Stahl ein Friedrich
Wilhelm Harz 29 Zwei unehel T Entbind Jnſtitut DemWeichenſteller Karl Hillner ein Richard Hugo Paul Feld
ſtraße 100

Geſtorben Des Eiſendreher Max Roſenhahn gen Brendel T
Pauline 9 M 20 Diphtheritis Hirtengaſſe 12 Der Bild
hauer und Stuckateur gar Andreas Ferdinand Seifert 50 J
8 M 24 T Schlagfluß Wilhelmſtraße 37 Des Kaufmann
Oswald Steinbrecher S Friedrich 5 J 8 Diphtheritis
gr Steinſtraße 10 Des Tiſchler Wilhelm Pforte T Minna

4 J 8 M 2 Diphtheritis Diakoniſſenhaus Die Wittwe
Karoline Steinicke geb Fiſcher 78 J 24 Schlagfluß Karl
ſtraße 29 Des Verwalter Gottlob Hoffmann 1 Gehirn
chlag Trödel 18 Der Tapezierergehilfe Karl Ernſt Brandt
6 J 9 M 16 Blutſturz Klausthorſtraße 16 Des Hand

arbeiter Karl Heine S Otto 4 J 4 M 7 Diphtheritis
Langegaſſe 16a2 Die Wittwe Johanne Licht geb Michaelis

70 J 2 M 18 Mutterkrebs Parkſtraße 24
Berichtigung Am 19 Okt Des Kaufmann Auguſt Seffers

Ehefrau Aurelie geb Fröhlich 59 J 4 Nierenentzündung
Wettinerſtraße 18

ork 7

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 24 bis 25 Okt

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Boeniſch m Fam a Schleſien Lanb
wirth Wenek a r u Schuchardt a Halle a/S Rittergutsbeſ Frhr
v Bodenhauſen a Meineweh stud med Voswinkel a Dinslaken Dr med
Kredel a Gießen Amtsrichter Reimann a Schmiegel i /Poſen Fabrikanten
Dreyhaupt a a Hellmuth a Nürnberg Warburg a Hamburg
Jaeger a Elberfeld Roſenſtock a Breslau Wunderlich u Hartung a Frani
fürt a M Keibel a Berlin Dr Jſchimmer m Gem a Kölleda Kauf
leute Freyſtadt u Lieberoth a Berlin Mier a Herford Steiner a Wien
Müller a Magdeburg Walther a Köln

Kronprinz Rittmeiſter v d Borch a Friedeburg
v Alten m Fam u Bed a Dresden
cand med Erichſonſa Hadersleben Fabr Funcke a St Johann u Paul
a Wintherthur Kaufleute Grimme u Steche a Dresden Rohde a Stade
Serigee und VBorbe a Leipzig Meyer und Pohle a Hamburg Lucke g

erlin
Stadt Zürich Kaufleute Klauſen a Hamburg Vetter a Reinſcheidt

Brentel a Leipzig r a Greiz Wolfmann a Barmen Lauterberg a

Rentisre Frau
Refer Dr Strauß a Gröningen

Grimma Panzer a Wermelskirchen Bierling a Magdeburg Schlägel a
Voigtmann a Rohrbach Stengel a Eiſenach Gülsdorf a

reslau
Goldene Kugel Graf Polonica a Peſt Fabrik Nölken a Berlin

Landw Euſe a Lippſtadt Paſtor Stoll a Nieder Eichſtädt Rentiers Neu
mann m Frau a Riga Bartholomäus m Fam a Poſen Arzt Dr Nadler
a Jllenau i/Baden Landw Wolff a Rittergut Drilbitz Stabsarzt Dr
Frohwein a Bayreuth Kaufleute Schulz u Ballerſtädt a Magdeburg
Thierfelder a Piegmar Bal u Herbing a Berlin Schwabe a Hainichen
Warg a Seifersdorf Wedemeyer a Gräfenthal Lattmann a Frankfurt a M
Fleckinger a Hausheim

Goldener Ring Arzt Dr Richardſen a Malmö Paſtor Brooke m
Frau a Niederlepte b Zerbſt Fabrik Valentin a Netſchkau cand med
Rispnick a Mühlheim a/R Kaufleute Petzoldt a Rheydt Sala Lennich
Pötrich Zander Michel u Simon a Berlin Hofſmeiſter a Neuſtadt Wiſſen
bach a Breslau Wiederhold a Kafet Cohn a Hamburg

Preußiſcher Hof Bäckereibeſ Enderlein a Freiburg i Schl Rentiers
Pfeiffer a Görlitz Markert a Berlin Gutsbeſ Langhals a Reuth Land
wirthe Schwarzloſe a Gardelegen Fricke a Braunſchweig eand med

Jch ſuche einen tüchtigen
und gewandten

Brnreau Vorſteher
Rechtsanwalt Dr Kaehno

Einen gewandten Verkän
Th Bethmann Nord

Müller a Hilchenbach dern Franke a Berlin Kaufleute Trautvetter a
Dresden Egert a Nordhauſen Pölzig a Treuen Bohle a Leipzig

Albin Barth große Ulrichſtraße 31 S
l Stelle Geſuch

Ein erfahrener verheir Maun ge
lernter Schloſſer energiſch und um
ſichtig ſucht paſſ Stellung mögl in
einer Maſchinenfabrik als Lager
oder Hofverwalter unter beſcheidenen

I Anſprüchen Caution ſteht zur Ver
fügung Offerten sub G e 25351beförd Rudolf Moſſe Brüderſtr 6

er ſucht Tüchtigen Hoſenſchneider
aufeauſen ſucht aüßer dem Hauſ

Wohnhaus mit Garten
in beſter Lage iſt zu verkaufen eben
ſo auch einige
großzeGeſchäftshänſer
in allerbeſter Geſchäftslage u zu jedem
Geſchäft paſſend Schriftliche u münd
liche Auskunft ertheilt gern
Flreodor Heime Halle aS

Ein herrſchaftl eingerichtetes Wohn
haus mit Vor und Hintergarten in
angenehmer geſunder Lage zu kaufen

o Adr unter X 2868 durch
ie Exped d Ztg erbeten

Ein Wohnhaus in Halle a/S
worin ſeit mehreren Jahren

ein Material und
Spiritnoſen Geſchäft

mit Erfolg betrieben iſt wegen
u eave des Geſchäfts zu ver
kaufen Als Anzahlung würden
6000 A genügen Off sab X585 bef Haasenstein e Vog
ler Halle a/S

Ein Haus am WMarkt mit
äuderung wegen 7 r Ver

verkaufenerfragen bei Rud Moſſe Vriderſte s

Jch beabſichtige meine ſeit 25 Jahren
im s habende Bäckerei mit einer
S von 4000 zu verkaufen
Dieſelbe liegt am Markt einer Fabrik
ſtadt von 11,000 Tinw Miethsertrag
360 Näheres bei J Barck Co
Halle a/S unter C L 8000

H Schwanebeck Prenzlat
Jn einer Stadt von 25,000 Einw
iſt ein gutes altes von beſſerem Pu
blikum beſuchtes Reſtaurant krank
heitshalber mit 3000 Thlr Anzahl zu
verkaufen 12 Geſellſchaften verkehren
im Lokal Großer Wein und Bier
umſatz Selbſtkäufer erfahren Näheres
bei J Var Co in Halle a/S
unter W L SO98

ausgrundſtücks PerkanfIn Haus in einem frequenten Markt

lecken worin ſeit ca 60 Jahren eine
otte Materialwaaren EiſenSpirituoſen u Poſamenten Hand

lung ſtark betrieben wird iſt weil
Beſitzer ſich zurückziehen will incl
Waaren Lager unter ſehr günſtigen Be
dingungen mit 45000 Thlr Anzahlun
zu übernehmen Alles Nähere ertheilt

G Feller Gaſtwirth Köſen
Für Brauer

Eine Brauerei mit ſämmtlichen Brau
Utenſilien rentablem Gaſthof mit Tanz
gal feiner Kundſchaft nebſt Villa mit
elſenkeller iſt wegen Krankheit des Be
tzers mit 12,000 Thlr Anzahlung ſo

fort zu verkaufen Näheres durch
Fr Baceh Eisleben

Lindenſtraße 5
Zu kaufen geſucht ein

Geasthof
ohne Feld im Werthe von 25 30,000

Offerten ſind niederzulegen unter O
in VoglerI 196 b bei Haaſen

in Leipzig

Familiengelder in Poſten von Braumeiſter Carl Elze Martinsberg 4aEinige Arbeiter zum Ausſchachten
15,000 bis 30,000 Mark ſind geſucht Zu meldenauf ganz ſichere Hypotheken zu 4 pCt v ſauf lange Jahre auszuleihen Wo ſagt Stelle Ge u ein ſtrakbe J
die Expedition d Ztg 594 Ein langjährig praktiſcher Brau Ein junges Mädchen aus anſtändiger

Brauereien Sachſens thätig war zuleht einem größeren Gute Wirthſchafterin
8 Jahre Braumeiſter einer ſtädtiſchen war ſucht zu Neujahr anderweitige
Brauerei worüber die beſten Zeugniſſe Stellung Zu erfragen in der Expedition
erworben ſucht zu baldigem Antritt dieſer Zeitung 607
Stellung Gefl Offerten ſind beil Fin im Schneidern m afen weſt
S gaſenſtein I Pogler in Leipzigſlichen Handarbeiten geübtes Mädchen
unter W P niederzulegen ſucht Stellung als Verkäuferin oder

Ein junger geb Mann ſucht geſtützt Stubenmädchen Offerten nimmt
auf die beſten Zeugniſſe bei guter Hand C Vöttger Merſeburg entgegen
ſchrift erf in ſchriftl Arbeiten ſofort8 Eine herrſchaftliche Kinderfrau inoder ſpäter Stellung als Bote Portier Wi enc Gefl Offerten bittet man in der er r alte
p d Ztg unter D 2922 freund ßlichſt einſenden zu wolſen rau Schaaf gr Steinſtraße 58

meiſter der in ſehr renommirten Familie welches ſchon n auf10 000 arsper ſofört öder ſpäter auf gute Hypo
thek zu verleihen Auskunft ertheilt

die Exp d Ztg 608
12,000 Mk Bangelder

werden ſofort geſucht und dafür voll
ſtändige Sicherheit r r Gefl
Offerten unter H SO87 an J Barck
C Co erbeten

Mofſimeister
Für ein größeres Rittergut beiErfurt wirt jetzt oder ſpäter ein tüch

tiger energiſcher n gu enpfohfener ſmnger Frauen welche den Verkauf eines
Hofmeiſter Commis welcher ſiotter Verterf gungbaren Artikel

bei die Geſpanne geſucht Selbiger muß ſein muß wird per ſofort oder 1 No übernehmen wollen mögen ſich bei
durch gute Jeugniſſe nachweiſen können Leiuber er für ein Cigarrenge Haaſenſtein Vogler hier meldendaß er bereits ähnliche Stellen inne e e Offerten unter Z ehernner van
hatte Offerten mit Zeugnißabſchriften an Barck S Co erb Stützen der Hau Kinder
befördert sud R 4543 Rud Moſſe Ein erfahrener Kuhhirt bald ärtnerinr Ein ener Ku um baldigen gä ten e R c

r

Antritt auf Rittergut Stedten bei e ch den D W Teutral

Stelle bingen
dur
n AnSchraplau geſucht eiger in Tüne neB P poſtlagernd Halle a/S ſucht zum 1 November und g3 Köchen ha tig iſt Gute Em

Maurer und Handlanger en hre ineſtellt ein Lathan Pfännerhöhe 7
Einen Hoſeuſchneider

Vorwerk Langenbogen

ſucht V Kiliau gr Sa
p Mon ſof ge

auf Hoſen ſucht ſofort 3 rt b B e Ordr iebendem Nr Ulrichſtraße 86 125 kannt Stehen Swhinrt hentee



a
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verden hierdur

Bekanntmachung
Die Abhebu der Reſte der Quartier und Ver

egungs etEine Anzahl den grierehee wiederbglter öffent
die eke ten r tle ren r 4 ach Veranlaſſung als hiermitaufzufordern dieſe e a Verpfl ger VSonngbend den 27 Oct cr von I ühr ormAbgabe d rtierbillete in unſerem e ex

en Ecſeiet d e den a nicht wird über dieſe e der
anderes e Setober 1883 Der Magiſtrat

r
ind mehrere Lehrerſtellen an den ſtädtiſchen Elementar Hulen g es Anſangeae alt be ger bei proviſoriſcher An

tellung 900 Wirt bei definitiver Anſtellung 1050 und ſteigt für die
itib Angeſtehteg Lehrer bei befriedigender Leiſtung und Führung von 5 zu

n um 225 Mark bis zum Höchſtbetrage von 2400 Mark Entſchädigung
ohnun zmiethe rn und Umzu z skoſten wird ad gewährt
Qualificirte Bewerber wollen gefälligſt ihre Meldungen nebſt Zeugniſſen

Ausweis über die Militärverhältniſſe Geſundheitsatteſt und Lebenslauf bis
vember d Js einreichenW Sarie den 24 October 1883 Der Magiſtrat

taude

BekanntmachnAprik k J ſind zwei zachung an den ſtädtiſchen
Elementariche en zu beſetzen Das nene beträgt 3000 Mk und
ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 200 Mark bis zum Höchſtbetrage von J MkQualificirte Bewerber wollen gefälligſt ihre Meldungen mit dem Nach

weiſe der beſtandenen Rectorats Prüfung und eurriculum vitae bis zum 15
November d J einreichenHalle 24 October 1883 Der Magiſtrat

fannkuchen Butterkranz Apfel in Schlafrock
u db

ſo e friſch enipfiehlt

ehmann Jnh Louis Lehmann Leipzigerſtr 105
Auswahl feiner Deſſert Bruch u Suppenchocoladen

garantirt rein bei D Lehmann
Bestellungen SegenGefrornes c werden ſorgfältigſt
ausgeführt auch nach auswärts effectuirt D Lehmann

Feuerſesten Gementwelcher alle bisher zur Verwendung Lob onnnenen

feuerfesten Materialien übertrifft empfiehlt bei
neuen Anlagen uud Reparaturen von gewöhnlichen
Peuerungen Luftheizungen Zucker
fabriken Cupol Coaks StahlsSchweiss u Schmelzöfen sowie auch zur
Keparirung von Retorten Anfertigung von Ca
setten Glashäſen PFaconstücken
Gussformen etc etc

Voss CoOnzen
Baumeister in Bonn

Vertretung und Lager bei
Dd Lincke C Ströfer in Halle a S

Gaänseobrüste
Da es in den letzten Jahren mehrfach vorgekommen iſt daß aus allen

möglichen Gegenden ſogenannte

pommerſche Gänſebrüſte
in den Handel gebracht werden die von ſo ſchlechter Qualität ſind daß
ren ieſe wirklich feine Delicateſſe beim Publikum entwürdigt wird
ſo habe mich veranlaßt gefunden meine wirklich glichen und ſeit J
langen Jah G im Jn und Auslande als ſolche bekannten

Gänſe ebruf ſt Fabrikate
J nur noch mit meiner Fabrikmarke verſehen zu verſenden S iſt von

jetzt ab jeder Gänſebruſt eine kleine Plombe mit meiner Firma

S Cassel Stolp i PJ angeheftet und bitte ich hierauf beim Kauf zu e

S OnasseolEngros und Export pomm Sehteateſen

i E Berlin NO
Otto Gerlach t Falle 4s Zcnrerſt 29

empfiehlt ſein Tut aſſortirtes Lager von

Blumen Federn Agraffen Sammet Bändern ete
ſowie feiner garnirter und ungarnirter Damenhüte

zu e JGowern Verein f Tales u Saſtrei
Vereinsverſammlung

Sonnabend den 27 Oct Abends 7 Uhr
im Roſenthal Weidenplan

Vortrag des Herrn Abgeordneten Profeſſor

Dr Adolf Wagner aus Berlin
über die Arbeiterfrage

Die Mitglieder des Vereins und alle Freunde der conſervativen Sache
ganz ergebenſt eingeladen Sonſtige Gäſte ſind willkommen

Der Vorſtand
Pr O Frick Halle a S Bülow DieskauBenet an Sennerbiſ Rieigr Mexbit Kuageres Hröbers

Dr Maerker v MoersDr Neubauer Kroſigk a e Mencharm

un rühmlichſt bekannten S
terſuchten von berühmten ärztlichenAltoritaten z und n

Aattuann arendtienn
Viſterc e füreſterreich Ungarn hält Lager in Orialflaſchen für Halle Herr Julius

t

Joh Pr rFiliale in e Weiher
gegründet 1793

Wittwe m krakfurt a I

2

direct von den Importeuren zu nachstehenden ausserordentl billigen Preisen
portofrei inel Emballago

91 Pfd Ceara grün reinschm M 60
Guatemala sehr kräftig 55
Grüner Java hochfein 50
Plant Ceylon hochedel 10 45
Gelber Java vorzügl 11 40
Perl Ceylon feinfein 12 35
Blaver Cuba 12 35
Gold Java Ausleso 13 30
Mocea di Djesbi Auslese 14 72

Gebrannt J unsvon 20 bisWittwe in ruirt 4
Das langjährige Rönommée

bürgt für reellste

e H ass an rer r

h

Meine ſo beliebt gewordenen

Toilettenabfall und
feinſte Glycerinſeifen
halte beſtens m à e 60 u 70

M Waltsgott
Bergmanns

ieer
bedeutend wirkſamer als Theerſeife
nichtet ſie unbedingt alle Arten Haut
unreinigkeiten und e a in kürzeſter
riſt a pie n weißeorräthig à

Str 95

Aetznatron
n Seifekochen in ſtets friſcher Qua
ität halten beſtens empfohlen

Helmbold Comp
Leipzigerſtraße

Leberthran
für Scrophulöſe und re bei

M Waltsgott

Schwämme
aller Art empfiehlt in reicher Auswahlmpſieh I e

Magdeb Sanerkohl vorzüglich
wohlſchmeckend Hülſenfrüchte ſehr6 t kochend empfiehlt

C Hennig gr Ulrichſtraße 54

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegen Huſtenund Jolugne e ſieht

mhannes ſtlacher

Poſtſtr 10
Ein beiſpiel

koſer Erfolg wird
d d etEnlert s Haarbalſam
eines der wenigen
wirklich reell Mittel
erzielt Derſ bringtin in kürgeſter Zeit einen

prachtvoll Schnurr
u Backenbart ber bDenen v 17 Jahren an herv 7

ken Tauſende d Balſam ihr S
Haupthaar D Balſam ſtillt dS ſofort u bringt auf ber allen
Stellen Neues herv Preis p Doſe nebſt
Gebr Anw für 2 M 45 Pf AlleinDepsöt
bei Herrn Louis Voigt gr Ulrichſtr 16

Martinsliehte
mit allen u P Den

L athoer a e in
auf der Kanzel inLuther Wittenberg

Gathar ine Luthers re
a Ger mania le m

à Stück 40 und 50 verſendet

Oder I erizer
Seifenfabrik Nordhanſen

wen et Bee

Wur ar lcgiehe in reien ha untfarbi
e ſſen

LOOS G
ten des esR nstele Sagen e 2000

n in u habenſ e werden und koſt n Nebengewinne ztück nur noch 5 Mark gegen Fkeſten z en pro n der Expedition der Saale Ztg

oder Nachnahme Bettvorlagen dv S neäü v O 7 77 8dolf Sommerfeld Dresden uken werden T 1 November mit
Wiederverkäufern ſehr empfohlen i Bukareſter Looſe 4 Siehunaen

Die rich e gtt e 2ranken rü ar gewon cWaldwoll d Looſe à 38 oder auch gegen
2 V ahlung von 3 bei Homberger sPro d ucte Börſen Comptoir Frankfurt a M

als Flanelle Untere n Für Baununternehmer
impfe Leib unZruſtbinden ſowie rWaldwollwatte desgleichen Oel Extract Giebichenſtein Garten

brik von L B Den geehrten Herren WirthenetWalde ärztlich und wiſſenſchaftlich geprüſte eng und verordnet ſeit 20 Mann ſtark Streichmuſik
einem Vierteljahrhundert in gütige Erinnerung

w hier in Halle wohl renommirt Hochachtungsvoll

R tismus I Jereneeee lenmng
Ranuiſcheſr 21 Hoftrefflich bewährt

ur Beach tung

ausgezeichnet durch
viele

ür getragene K

auf deutſchen und außerdeutſchen Aus
ſtellungen ſind für Halle und Um

A nd nur allein echt zu haben bei
ermann Arnold

Medaillen und Ehrendiplome

ge rauchte Stiefeln Uhren G
e

13 waaren zahlt ſtets die hen
e Preiſe BuchholzBeach tun Markt 26 x rothen Thurm 1 Treppe

De eran alle r Se ehlenwelche behutſ ehen ſollen bei Wollwaarenz h Schloſſermſir Strickgarne
Strumpfwagren

Kartoffeldämpfer T och
beſter Conſtruction empfiehltA Melcher Halle Zenkergaſſe 12 20 Mittelſtraſßze 20

Kein Laden

e renneueſten Conſtruction empfiehlt
Lerehe Weidenplan 3aaide Stpedetn Steinkohle

Beſte in dieſem Artikel Reparaturen Die Steinkohlengrube Carl Moritz
werden ſchnellſtens ausgeführt in der mer offerirt das Hektoliter ab

Werkzeug Fabrik von ruEiſſktohle zu 1 Mark 50 v

Carl Hell wi d rhle e 20Halle a/S Merſeburgerſtraße Nußkohle 90
Eine gebrauchte gut erhaltene örderkohle 80

taubkohle

Locomobile S 40Bei Abnahme größerer Poſten Preis

10 12 Pferdekraft auf Tragfüßen mit
herabſetzung nach Uebereinkunſt

Ausrüſtung iſt preiswerth zu ver Die Grubenverwaltungkaufen Keflektanten wollen ihre Adr

unter Z D 125 bei Haaſenſtein
Vogler Leipzig niederlegen

Getrag Herren Kleidungsftücke

Aufgepasst
Für getragene Kleidungsſtücke Civil

und Militär ganz beſonders für getragene Winterüberzieher ahlt ſtetsVettern äſche Uhren Möbel e hochſten Mrei zahlt ſ

u m Friedrich Peileko
Geiſtſtraße 23Flalchenhier Handlung Friſcher ſage

n rere echtM mr trifft heute ein bei
empfiehlt außer ihren ſonſtigen be C Grünewald gr Schlamm I
kannten Bieren ganz beſonders das Bä um e
vorzüsliche zu Reſtaurationsgärten paſſend I m
Berliner Weißbier Kronendurchmeſſer billig zu verkaufen

aus der Brauerei von utehngol Boos in Lerlin e Speiſekartoffeln
in Gebinden und alle Preiscou kl Brauhausgaſſe 11rante und Be eleettet auf Ver

FamilienNachrichten
langen gratis und franco

Verlobt Doris Schumacher u Kap
Ein feines engliſches

Velocipede S Herm Hoffmeyer Stettin Anna
chorn u Lieut z See Georg Wildeber Enge W id ge Sbrau inkaufsprei iſt zu Weißenfels Ellen Sonovan u Hptmverkaufen Zu erfragen S Saſſe Sothampton u 43 t

Lydia Stolle und Ackermannan der Marienkirche Z
Eleg Glas und Weg n Katie Küc u Ernſt

Halbchaiſen Whisky VBreaks Bellmann Newyork u Bremen Anna
e e e gut Referendar Otto Kühne Halber
er ielengeſchirre verk billia Leipzig Roördſte 9 Vermählt Diakonus Paul Haſen

jäger u Luiſe Hermann DemminEin neues Sopha billig zu ver Hrem Lieut Marcard und Henriette
kaufen Moritzzwinger 8 vart v g Genergi

agen J Heidhanus u VDora MöſlerNeue Dre rollen Faonra e a/W Hauptm
ſtehen zu verkaufen Mittelſtraße 8 G S u Helene Helbinghaus

ipzig

Delikaten Geboren EinSchmidt Bernburg Sac A
Bülow Frauſtadt S ine Tochter
Hrn v Janſon Schloß GerdauenPaſtor G geyet Mehrum

u Sauerkohl
2 Pfd 15 Pf bei

Steg
400 Ctr ausgeleſene weiß ſleiſhiae HrnGeftorben Profeſſor Dr Peter

Zwiebel Kartoffeln ptſ abzugeb an Rieß Berlin HauptG Dietel Voragk er Mat Ulrich v Maltitz Wert Hnp San
berg a Elb e Spielberg Berlin Hauptm z D Kart

Habelsmann Berlin Kammerſängerin
War Leopoldine Tucheh Segen hin

den bei Wien Hrn Dr Goſdberg
3000 Stüc Aüt tirſibüume
in kräftigen Stämmen und beſtSorten p 100 Stck 80 100 e See bei Berlin Tochter Hedwig
können r Herbſtoflanzung aus meiner erſt a D Auguſt Siegfried Reine e
Se abgegeben werden tie rau Rechtsanwalt ma
Raguhn C Thieme Leiee a e e eraum Ausſchachten geſucht arg Heye Wulzen bei

Karren Knbaltleſte Wo lein wer Minne err Druck und Verlag von Otto Hendel

e
e

S
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